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Der Roheiſenzoll im Reichstage

D Berlin 16 Mai
Zwei Tage lang hat fich der Reichstag mit der Spezial

debatte über den Roheiſenzoll beſchäftigt derjenigen Poſition
des neuen Tarifs um welche neben und nächſt den Getreide
zöllen die Leidenſchaften am heftigſten entbrannt find Um
es gleich vorweg zu nehmen die ſchutzzöllneriſche Richtung
hat einen glänzenden Sieg erfochten mit nicht weniger als
218 gegen 88 Stimmen iſt der Zoll von fünfzig Pfennigen
auf den Zentner Roheiſen bewilligt worden Die vermittelnde
Richtung hat ſich als unerwartet ſchwach erwieſen Für ein
konſervatives Amendement das die Forderung der Regierung
auf die Hälfte herabſetzen wollte ſtimmten außer den grund
ſätzlchen Freihändlern nur noch 37 Abgeordnete es iſt noch
nicht der zehnte Theil des vollzähligen Reichstags Damit
iſt eine weittragende Entſcheidung gefallen Die gleiche
Mehrheit wird entſchloſſen Poſition für Poſition den neuen
Zolltarif bewilligen höchſtens und hoffentlich bei den land
wirthſchaftlichen Zöllen kommt es zwiſchen den aggrariſchen
und induſtriellen Elementen der Mehrheit zu Zerwürfniſſen

J die dann vielleicht noch der freihändleriſchen Minderheit
geſtatten ein entſcheidendes Gewicht in die Wagſchale zu
werfen

Die Debatte hielt ſich an beiden Tagen auf gleicher Höhe
wie in der Generaldiskuſſion Wäre es geſtattet ſie nur vom
äſthetiſchlitterariſchen Standpunkte aus zu betrachten ſo würde
ſie einen großen Genuß gewähren Kämpfe gleich großen Stils

wie ſie nun ſchon ſeit zwei Wochen ſich in der Arenga des
Reichstags abſpielen haben die parlamentariſchen Annalen des
deutſchen Reichs noch nicht zu verzeichnen gehabt Auch die
ſchutzzöllneriſche Richtung wetzte heute und geſtern einiger
maßen die Scharte aus welche ſie in der Generaldebatte hin
ſichtlich der ſiegenden Macht ihrer Gründe erlitten hatte ſie
ſtelle in Stumm einen ſehr ſachkundigen Urtheiler in Berger
eine reſpektable Kraft populärer Beredtſamkeit Beide haben
Manches von dem widerlegt was Bamberger und Richter vom
freihändleriſchen Standpunkte aus gegen den Roheiſenzoll vor
brachten Manches aber nicht Alles Und darunter ſehr wich

tige Punkte nicht wie beiſpielsweiſe daß die augenblicklichen
Leiden der Eiſenindufſtrie einzig und allein Folgen der Ueber

produktion in der Schwindelperiode und nicht einer natür
lichen Unzulänglichkeit gegenüber der ausländiſchen Konkurrenz
ſeien ſo daß ſie nun und nimmermehr durch Schutzzölle geheilt

verden könnten ferner daß dieſe Schutzzölle zwar den großen
Unternehmern nützen aber den kleinen ſchaden endlich daß

J ſie dem landwirthſchaftlichen Betriebe in den n Pro
vinzen eine tödtliche Wunde ſchlagen würden Durchweg Be
denken der ſchwerſten Art die nicht allein durch die Erwägung
beſeitigt werden daß der Roheiſenzoll eine größere Nachfrage

nach Arbeitskräften in dieſer Branche bewirken und dadurch
dem Elende ein Ziel ſetzen wird das zweifellos in den weſt

lichen Jnduſtriebezirken herrſcht
Aber die Tragweite der heutigen Abſtimmung reicht weit

ſelbſt über dieſe wichtige Frage hinaus Die ſtarke Mehrheit
welche ſich für die neue Wirthſchaftspolitik des Reichskanzlers

erklärt hat bezeichnet eine ganz neue Wendung in unſeren
Geſchicken der friſche fröhliche Kampf den vor wenigen Tagen

entrum und Konſervative gemeinſam im Reichstage gegen die
ivilehe eröffneten vermag auch kurzſichtigen Augen ein Licht

darüber anzuzünden daß die rückläufige auf das
eiwirthſchaftliche Gebiet ſich nicht beſchränken wird n Zwei

an dieſer Entwicklung tragen zu oft iſt an dieſer Stelle ver
langt worden daß ſie bei Zeiten mit ſachlich ſorgſamer Prü
fung auf die mannigfaltigen wirthſchaftlichen Beſchwerden des
Volkes eingehen ſtatt durch ein doktrinäres Beſſerwiſſen eine
maß und zielloſe Reaktion heraufbeſchwören ſollten als daß
dieſe Argumente hier nochmals entwickelt zu werden brauchten
Nunmehr iſt die Gefahr eingetreten welche von beſonnenen
Patrioten ſo oft prophezeit wurde was hilft nachträglich aller
Geiſt aller Witz aller Scharffinn die ja liberalerſeits in den
bisherigen Verhandlungen in theilweiſe glänzender Weiſe auf
geboten ſind wenn ſich eine geſchloſſene Koalition der Sonder
intereſſen gebildet hat wie ſie in der Mehrheit des Reichs
tags exiſtirt An dieſem feſten Damm zerſchellen ſpurlos alle
noch ſo brauſenden und rauſchenden Fluthen der Rede und es
iſt eine vorausſichtliche lange Zukunft über welche heute die
Würfel gefallen ſind

Politiſche Neberſtcht
Das franzöſiſche Miniſterium darf bereits einen dop

pelten Sieg gegen die Klerikalen verzeichnen Der Staats
rath hat in der Angelegenheit des Erzbiſchofs von Aix be
ſtätigt daß dieſer ſich durch ſeinen Hirtenbrief eines Amtsmiß
brauchs ſchuldig gemacht habe Der Kirchenfürſt wird noch
mehr gedemüthigt durch den weiteren Beſchluß das Straf
urtbeil in allen Parochien ſeiner Diözeſe anheften und den
ſtrafbaren Hirtenbrief vernichten zu laſſen Wichtiger als
dieſer moraliſche Sieg iſt die bereits gemeldete Entſcheidung
des Senats bezüglich der von geiſtlichen Orden geleiteten
Schulen Der günſtige Ausfall erweckt für die Berathung
der Unterrichtsvorlagen neue Hoffnungen Die Deputir
tenkammer hat ihre Sitzungen mit der Berathung der
Vorlage über den Generalftab begonnen

Die per Korreſpondenz zwiſchen England
und Rußland bezüglich der Ausführung des Berliner
Vertrages in Oſtrumelien iſt unter die Mitglieder des
engliſchen Parlaments vertheilt worden Aus derſelben
geht hervor das zwiſchen beiden Mächten ein thatſächliches
Einverſtändniß erzielt wurde England verpflichtet ſich die
Pforte nachdrücklich auf die Nothwendigkeit hinzuweiſen die
unverletzlichen Rechte und adminiſtrativen Privilegien aufrecht
zu erhalten welche Oſtrumelien ertheilt worden ſind Ruß
land giebt die Zuſicherung daß wenn die Bevölkerung Bul
gariens und Oſtrumeliens nicht friedlicherweiſe die Jnſtitutionen
annehmen ſollte welche ihr durch den Berliner Vertrag be
willigt wurden dieſe Bevölkerung keine Unterſtützung von
Rußland zu erwarten haben werde Die engliſche Regie
rung hält nach einer Erklärung im Unterhauſe an ihrem
früheren Standpunkte feſt daß die Ruſſen zur Räumung Bul
gariens bis zum 3 Aug verpflichtet ſeien

Die ruſſiſchen Nihiliſten ſind in Petersburg unter
Gurko s geſtrengem Regiment ruhiger geworden Jnnerlich
mag es fortgähren aber viele Anzeichen deuten darauf hin
daß die Regierung die Fäden der Verſchwörung zum großen
Theile in der Hand hat Die Dworniks Hausmeiſter ſind
ein Hauptſchutz von Petersburg geworden

Rumänien iſt an die Wahlurne getreten Die Nachrich
ten über den Ausfall der Wahl liegen noch unvollſtändig vor
jedoch iſt bereits zu überſehen daß die Wahlen des Groß
grundbeſitzes im miniſteriellen Sinne ausgefallen ſind

Der neue Fürſt von Bulgarien hat noch nicht ſein

ß Halle a d Saale Sonntag den 18 Mai 1879
fel daß die liberalen Parteien einen großen Theil der Schuld bedrücken wenn Rußland in Livadia die Okkupationskoſten

zur Sprache bringt Die Bulgaren werden ihre Befreier
anſtändig bezahlen müſſen Die Du haben es jetzt mit
der Räumung Oſtrumeliens und Bulgariens ſehr eilig und
wollen mit dem 25 Juli ſchon in der Heimath ſein Eine
Dislokation der bulgariſchen Truppen iſt im Gange

Dem neuen General gouverneur von Oſtrumelien
wird ſchon ein glänzender Empfang in Ausſicht geſtellt
Der Träger der ruſſiſchen Proklamation General Obrut
ſcheff beſchwichtigt noch immer auf ſeiner Rundreiſe die auf
geregten Gemüther

Das Repräſentantenhaus der Vereinigten Staaten
hat alle zur Silberbill geſtellten Amendements verworfen

Im Staate Cauca der ſüdamerikaniſchen Republik Kolumbia
ſind wie Nachrichten aus Panama vom 7 d melden Un
ruhen ausgebrochen bei denen 350 Perſonen ihren Tod ge
funden haben Der Aufſtand iſt jedoch wieder gedämpft wor
den Die transandiniſche Telegraphen Kabelver
bindung zwiſchen Peru und Europa iſt an zwei Stellen
unterbrochen Jn der Nähe von Jquique iſt die Unter
brechung durch einen chileniſchen Admiral veranlaßt worden

Der Zulukrieg
Vom Zulukriegsſchauplatze ſind aus der Kapſtadt vom

29 April weitere Nachrichten eingegangen wonach neuerdings
noch keine militäriſche Bewegung ſtattgefunden hat General
Chelmsford beabſichtigte ſich nach Kanbula 7 zu begeben und
von dort demnächſt den Vormarſch der engliſchen Truppen be
ginnen zu laſſen Die Boers welche zu einer Verſammlung
zuſammengetreten waren ſind ohne bemerkenswerthen Zwiſchan
fall wieder auseinander gegangen Zuvor hatten dieſelben
Bartle Frère eine Adreſſe an die Königin Viktoria zu Gunſten
ihrer Unabhängigkeit überreicht Bartle Frère hatte es indeß
abgelehnt die Adreſſe anzunehmen

Deutſches Reich
Dem Vernehmen nach wird die kirchliche Feier der gol

denen Hochzeit des kaiſerlichen Paares in der
Schloßkapelle ſtattfinden und Hofprediger D Kögel den Akt
der Einſegnung vollziehen

Fürſt Bismarck wird bis zum Abſchluß der Debatten
über den Zolltarif in Berlin bleiben An den Tarifdebatten
rekueet der Reichskanzler nur noch bei den Getreidezöllen
etbeiligen
Der Abgeordnete Windthorſt Meppen hat zu wieder

holten Malen Beſprechungen mit dem Finanzminiſter Hobrecht
gehabt in Folge deren die Stellung des Zentrums zu den
Finanzzöllen ſich weſentlich geklärt haben ſoll

Zwiſchen dem deutſchen Kaiſer und der Regierung von
Samog iſt am 24 Jan d J durch Bevollmächtigte im
deutſchen Konſulat zu Apia auf der Jnſel Apolu ein Ver
trag abgeſchloſſen worden in welchem Deutſchland den erſten
Schritt zur Erwerbung von Kolonien gethan hat Der Ver
trag den für das deutſche Reich Corvettenkapitän v Werner
und Konſul Th Weber unterzeichnet haben iſt vom Tage der
Unterzeichnung in Kraft getreten

Die zuſtehenden Bundesrathsausſchüſſe beſchäftigten ſich mit
dem Geſetz über die Wagrenſtatiſtik Der Entwurf
wird durch die Ausſchüſſe keine erheblichen Abänderungen
erfahren und jedenfalls in Kurzem an den Reichstag gelangen

Der Sperr Geſetzentwurf nebſt den Motiven iſt
Land betreten und ſchon dürften Regierungsſorgen ſein Haupt bereits im Reichstage eingegangen und dürfte mit Beginn

Zur Goldenen Hochzeit des Kaiſerpaares
Am 13 Febr 1829 wurde der preußiſche Geſandte am groß

herzoglichen Hofe von Sachſen Wirkliche Geheime Rath
von Jordan von Sr königl Hoheit dem Großherzog Karl
Friedrich von Sachſen und Jhrer kaiſerl und königl Hoheit
der Großherzogin Marie Paulowna und darauf von Jhrer
königl Hoheit der Großherzogin Mutter Luiſe in außerordent
icher Audienz empfangen um im Namen ſeines königlichen
Herrn Friedrich Wilhelm IiI Werbung zu thun für deſſen
weiten Sohn Se königl Hoheit den Prinzen Wilhelm um die

and der zweiten Tochter des großherzoglichen Paares Jhrer
Hoheit der Prinzeſſin Auguſte Herzogin zu Sachſen Die

erbung wurde günſtig aufgenommen und eine dem ent
ſprechende Antwort dem Abgeſandten des Königs von Preußen

ertheilt
Zu gleicher Zeit kündigte der Geſandte dem großherzoglichen
aare für nächſten Tag die Ankunft des Bewerbers der

Prinzeſſin mit Am Tag darauf am 14 traf Prinz Wilhelm
am großherzoglichen Hofe ein Von Seite deſſelben war ihm
ein 6ſpänniger Wagen bis Roßla d h bis zur Landesgrenze
Ttgegen geſchickt worden ebenſo der General von Müffling

mm Gefolge des Prinzen befanden ſich Generalmajor v Brauſe
berſt v Lützow Major v Gerlach und Hofrath Bork Un

wmittelbar nach ſeiner Ankunft begab ſich der Prinz zur Groß
erzogin Maria Paulowna bei der ſich ſeine künftige Braut
e Prinzeſſin Auguſte befand

Pri ie Prinzeſſin hatte das 18 Jahr noch nicht erreicht der
nz das 32 Jahr noch nicht überſchritten Am 15 Februar

u ein Bruder der Kronvrinz von Preußen ein Jn ſeiner
in gebung befanden ſich der Major v Brandenſtein Er kam

4 a Vertretung ſeines königlichen Vaters um der Verlobung
Bruders beizuwohnen Dieſelbe ward auf den folgenden
den 16 als den Geburtstag der Großherzogin Marie

s ezulewna angeſetzt Der Hof trug noch Trauer um die Mutter
r Großherzogin die Kaiſerin Maria Feodorowna von Ruß

ie Trauer wurde ablegt Jn den Gemächern der Großh Wiogin Mutter der Wittwe Karl Auguſt s und in Gegenwart

de großherzoglichen Eltern ſowie des Kronprinzon von Preußen
regierenden Herzogs von SachſenKoburg Gotha fand die

Verlobung des Prinzen und der Prinzeſſin ſtatt ganz in der
Weiſe wie zwei Jahre vorher das Verlöbniß zwiſchen der älteren
Schweſter der Braut der Prinzeſſin Marie mit dem dritten
Sohne des Königs Friedrich Wilhelm III Sr königl Hoheit
dem Prinzen Karl Zur Feier der Verlobung fand Mittags
große Hoftafel in der Großen Gallerie ſtatt und Abends Cour
und Konzert Es wurde eine Kantate aufgeführt die vom
Profeſſor Riemer gedichtet und vom Kapellmeiſter Hummel in
Muſik geſetzt worden war Direktor Eberwein dirigirte das
Konzert von den damals Mitwirkenden iſt noch Meiſter LaRoche
in Wien am Leben der damals Regiſſeur am Hoſtheater war
Am Abend ging Generalmajor von Egloffſtein mit der Meldung
von der glücklich vollzogenen Verlobung an König Friedrich
Wilhelm III nach Berlin ab Am 17 erſchienen die Neuverlobten
um ſich auch dem Publikum der Reſidenz zu zeigen im großher
zoglichen Theater wo man die Oper Aline Köni gin von Gol
konda gab Am 19 reiſte der Kronprinz wieder nach Berlin
zurück Prinz Wilhelm dagegen blieb bis zum 28 März Er
nahm in dieſer Zeit an allen Verg nügungen des Hofes Theil
Es herrſchte damals in Weimar ein ſehr bewegtes und ſogar
glänzendes Leben am Hofe Die Muſenſtätte zog eine Menge
an und der Großherzog und die Großherzogin liebten eine glän
zende Repräſentation ihrer fürſtlichen Würde Dreimal iu der
Woche hielt der Hof Appartement

Am 22 März feierte Prinz Wilhelm ſeinen Geburtstag im
Kreiſe der groß herzoglichen Familie Von da an wurden die
Vorbereitungen zur Hochzeit ſehr eifrig betrieben Am 25 Mai
war der Trouſſeau der hohen Braut ausgeſtellt Am 3 Juni
nahm Prinzeſſin Auguſte von dem Publikum ihrer geliebten Va
terſtadt einen ſtillen Abſchied durch ihr Erſcheinen im Theater
wo man Precioſa gab Am 4 Abends war der geſammte
Hof zur Abſchiedscour in der Galerie befohlen Am 5 Juni
hatte der Stadrath von Weimar Audienz bei der Braut um ihr
zum Abſchied ein Bürgerdiplom zu überreichen Vierzehn junge
Mädchen darunter zwei Bräute überreichten der Prinzeſſin einen
mit Roſen durchflochtenen Myrthenkranz Tags darauf war in
der Galerie des Schloſſes von Weimar die ganze Hofdienerſchaft
männliche wie weibliche verſammelt um der geliebten Tochter
des Hauſes ihr Lebewohl zu ſagen Die Abreiſe war auf den
7 Juni den erſten Pfingſtfeiertag feſtgeſetzt Am Abend vorher

war Prinz Wilhelm von Berlin eingetroffen um ſeine Braut in
ihre neue Heimath abzuholen Er erſchien an der Seite der
ſelben mit dem Großherzog und der Großherzogin in der Stadt
kirche zum Gottesdienſt Oberkonſiſtorialrath Dr Horn der die
Prinzeſſin zur Konfirmation vorbereitet hatte hielt die Abſchieds
predigt Ganz Weimar war herbeigeeilt um von heiliger Stätte
aus die geliebte Tochter des groß herzoglichen Hauſes mit ſeinen
Segenswünſchen zu geleiten

Nach Beendigung des Gottesdienſtes um 11 Uhr war in der
Galerie des Schloſſes der Hof verſammelt die Miniſter die Be
hörden Von den inneren Gemächern aus bildeten Bürgers
töchter in weißen Kleidern und roth ſeidenen Schärpen von beiden
Seiten Spalier durch Guirlanden die ſie in den Händen hielten
Dahinter ſtanden ſämmtliche Offizianten und die Dienerſchaft des
Hofes bis hinab auf den Schloßhof Die hohen Eltern beglei
teten die Scheidende bis zum inneren Entreezimmer Hier nahm
die Tochter den letzten thränenreichen Abſchied von dieſer Hei
mathſtätte Obwohl beſtimmt war daß die Eltern mit der Toch
ter in einigen Tagen in Potsdam wieder zuſammentreffen ſoll
ten ſo galt hier der Abſchied doch dem Vaterhauſe den Tagen
der Jugend und den glücklichſten Erinnerungen derſelben An der
Seite ihres jüngeren Bruders des damals 11jährigen Erbgroß
herzogs Karl jetzigen Großherzogs Karl Alexander ſchritt die
Braut zum Wagen hinab Roſen wurden ihr auf dieſem Wege
geſtreut mit Roſen war auch der ſechsſpännige Wagen bekränzt
Das Wetter war nicht ſehr günſtig darum waren die Wagen
geſchloſſen der Brautwagen ſowohl als der Wagen des Prinzen
Wilhelm der derſelben während der ganzen Reiſe nach Berlin
ſtets eine halbe Stunde vorausfuhr Den Zug eröffneten Hu
ſaren Als weimariſche Uebergabskommiſſaire begleiteten den
Brautzug der Staatsminiſter v Fritſch und Generalmajor Frei
herr v Eglofſtein

Die Reiſe ging über Eckartsberga nach Niederroßla wo eine
Ebrenpforte erbaut war mit der Jnſchrift Zieh mit Gott Bei
Reisdorf war die weimariſche Landesgrenze erreicht Hier wurde
die Prinzeß von einer Deputation der Bürgerſchaft von Weimar
mit dem Bürgermeiſter Hofrath Schwabe an der Spitze erwartet
um die letzten Heimathsgrüße zu empfangen Hier erwartete ſie
S ſchon der Ehrendienſt mit den Kommiſſaren die von König
Friedrich Wilhelm entſendet waren nämlich Staatsminiſter
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der nächſten Woche auf die Tagesordnung geſetzt werdenJn De ß Bundesrathsſitzung ſind die re noch S
zur Sprache gekommen welche der Sperre unterworfen
werden ſollen

Die Zolltarif kommiſſion beſchloß in ihrer erſten
Sitzung betreffs der geſchäftlichen Behandlung fünf
Supren z bilden 1 Gruppe Metall Blei Kupfer Zink

inn
ferenten Bamberger und Graf Frankenberg 2 Gruppe
Kautſchuk Leder und Wachstuch Referenten Oechelhäuſer und
v Kardorff 3 Gruppe Textilbranche ne Leinen
Seide Wolle Kleider 4 Gruppe Chemikalien Glas Papier
Referenten Hammacher und Karſten 5 Gruppe Material
waaren Petroleum Der Abgeordnete Eugen Richter verlangt
Da die Feſtſtellung der konſtitutionellen Garantien ehe der

arif votirt würde ſcheiterte aber mit dieſem Vorſchlage an
dem Widerſtande der Reichspartei und der Deutſch Konſerva
tiven denen ſich Windthorſt und Bennigſen anſchloſſen Die
Kommiſſion wird ihre Sitzungen erſt beginnen wenn die er
nannten Referenten zum Vortrage bereit ſind und das Plenum
ſeine Vorlagen erledigt hat Eine zweimalige Leſung des
Tarifs wurde allgemein für nöthig erkannt und ſoll zwiſchen
der erſten und zweiten Leſung die Berathung der konſtitu
tionellen Garantien erfolgen

Die Abſicht des Präfidenten wöchentlich nur drei Plenar
ſitzungen zu halten wird ſich erſt verwirklichen laſſen nach
dem die Getreidezölle im Plenum erledigt ſein werden
Augenblicklich agitiren die Agrarier ſehr lebhaft dafür ihren
Anträgen eine möglichſt große Zahl von Anhängern für Er

höhung der Getreidezölle zu gewinnen Es macht ſich auch
bereits der Einfluß der peſſimiſtiſchen Stimmung ſoweit gel
tend daß man hier und da an die Möglichkeit glaubt auch
dieſe Anträge eine Majorität finden zu ſehen Der Antrag
Mirbach hat wie wir nachtragen 48 Unterſchriften erhalten
darunter nur eine nationalliberale die des der Provinz Sach
ſen angehörigen Abg Tölke

Bis jetzt haben 61 Städte die Einladung zum Städtetag
angenommen Außer den bereits genannten Kommunen der
Provinz Sachſen find noch beigetreten Eilenburg Neu
ſtadt Magdeburg Quedlinburg Stendal Weißen
fel s vgl Provinz Staßfurt hat wie jetzt berichtigend
zu melden iſt ſein Einverſtändniß erklärt ohne ſich jedoch ver
treten zu laſſen

Deutſcher Reichstag
46 Sitzung vom 16 Mai

Der Reichstag ſetzte heute die Debatte über die Eiſenzölle
ort
Der Abg v Wedell Malchow wies auf die Nothwendig

keit hin zwiſchen den Jntereſſen der Eiſeninduſtrie und der
Landwirthſchaft einen Kompromiß zu ſuchen da beide auf einander
angewieſen ſeien Aus dieſem Grunde habe er ſeinen Antrag

Ermäßigung des Roheiſenzolls um die Hälfte eingebracht
welcher den Bedürfniſſen der Jnduſtrie vollkommen gerecht werde
Als Hauptgrund habe man früher zu Gunſten des Zollſchutzes
immer angeführt daß das deutſche Eiſen wegen ſeines großen
Phosphorgehalts mit dem engliſchen nicht konkurriren könne jetzt
ſei ein Verfahren zur Entphosphorung endeckt ſo daß man glau
ben ſollte der Schutz ſei nun nicht mehr nöthig gleichwohl werde
gerade dieſer Umſtand von den Schutzzöllnern ausgebeutet indem
man das Bedürfniß geltend mache mit Rückſicht auf die noth
wendig werdende Umgeſtaltung des Betriebes den Jnduſtriellen
u unterſtützen Auch in der Landwirthſchaft ſei man gezwungenſüſt alljährlich neue Anlagen zu Page um auf der Höhe der

neueſten Erfindungen zu bleiben doch denke Niemand daran den
Grundbeſitzern zu dieſem Zwecke eine Unterſtützung zu gewähren
Offenbar würde es eine Unbilligkeit ſein den Eiſeninduſtriellen

wie die Regierungsvorlage beantrage einen Zoll von 20
Prozent den Landwirthen auf ihre Produkte aber nur 4 Proz
n gewähren Ein ſo hoher Zollſchutz würde nur den Erfolg
aben auf dem Gebiete der Eiſeninduſtrie von Neuem eine Ueber

produftion hervorzurvfen die die Lage der Jnduſtriellen ſchlimmer
geſtalte als dieſelbe jetzt ſei

Abg Stumm erinnerte daran daß man beim Abſchluß des
Kompromiſſes wegen allmäliger Beſeitigung der Eiſenzölle von 8
der Vorausſetzung ausgegangen ſei daß auch andere Zölle auf
gehoben die franzöſiſchen titres acquit beſeitigt würden und die
übrigen Staaten dem Beiſpiele der Aufhebung der Eiſenzölle
folgten Dieſe Vorausſetzung habe ſich nicht erfüllt die Eiſen
induſtrie ſei alſo vollkommen berechtigt heute die Wie
dereinführung der Zölle zu fordern Der Redner ging
ſodann auf die Ausführungen des Abgeordneten Bamber
er näher ein und warf demſelben Unkenntniß der Verhältniſſe und Entſtellung der Behauptungen ſeiner Gegner vor

Redner ſchilderte alsdann die ſchlechte Lage der Eiſeninduſtrie
und den Nothſtand der namentlich im Speſſart herrſche Un
faßbar ſei es ihm wie man bei der Eiſeninduſtrie von Ueberpro
duktion und Schwindel ſprechen könne ſei eine Ueberproduktion
vorhanden geweſen ſo ſei dieſelbe durch den Eintritt von Elſaß
Lothringen in das deutſche Reich herbeigeführt welches plötzlich
ſein Eiſen auf den deutſchen Markt geworfen und Schwindelſpe
kulationen ſeien im Auslande vorgekommen für welche man die
inländiſche Jnduſtrie nicht verantwortlich machen dürfe Die
Eiſeninduſtriellen hätten ihre Arbeiter aus moraliſchen Gründen
bisher nicht entlaſſen auf die Dauer könne dieſer Zuſtand aller
dings nicht beibehalten werden aber man ſollte ihnen dafür
dankbar ſein und das ſchwere Unrecht welches ihnen durch die

JZ JZJ sv Klewitz General v Jagow und Major Freiherr v Reitzenſtein
Die Prinzeſſin überſchritt zu Fuß die Grenze ihres künftigen
Vaterlandes Von drüben herüber kam ihr der künftige Gemahl
entgegen Dann erfolgte am Chauſſeehauſe ein nochmaliger Ab
ſchied von der bisherigen Begleitung

Das erſte Nachtlager wurde in Merſeburg genommen Am
zweiten Tage wurde Halle paſſirt wo großer Staatsempfang
war Das zweite Nachtquartier war Wittenberg Am 8 Juni
waren der Großherzog Karl Friedrich und die Großherzogin
Marie Paulowna die Eltern der Braut in aller Frühe von
Weimar aufgebrochen und am ſpäten Abend in Potsdam ange
langt Das Brautpaar ſelbſt ſollte am 9 in der Havelreſidenz
ankommen Zur Begrüßung der Braut hatte ſich der König und
der Kronprinz nach Michendorf bei Potsdam begeben ebenſo die
Leibeskadron der Gardes du Korps welche die Braut einholte
Als der Zug ſich Potsdam näherte ertönten vom Brauhausberge
101 Kanonenſchüſſe die Schützengilde ſtand bis zur Langen Brücke
Spalier Hier war eine Ehrenpforte erbaut Jm Marmorſaale
des Stadthauſes harrte der ankommenden Braut die geſammte
königliche Familie mit dem Kaiſer und der Kaiſerin von Ruß
land ſowie dem elfjährigen Großfürſten Thronfolger an der
Spitze dazu der ganze Hof die hohen Staatsbeamten die Ge
neralität Am 10 brach die Braut nach Charlottenburg auf und
von dort aus hielt die künftige Königin von Preußen und
Kaiſerin von Deutſchland ihren Einzug in Berlin N A

onwaaren Haare Stroh und Kürzwaaren Re Zoal

Aufhebung der Eiſenzölle zugefügt wieder gut machen Die Bedeutung des Exports berteuat Redner nicht aber nur des g5
ſunden Er empfahl die Annahme der Vorlage durch welche die
chweren Schäden reparirt werden könnten unter denen die Jn
uſtrie zu leiden habe Beifall rechts
Abg Richte Fern ſchildert zunächſt die beſtehende Koalition

der MaſchinenFabrikanten Schwartzkopff bei Vertheilung der
Arbeiten durch die Submiſſionen und weiſt nach daß derartige

dalitionen nur unter dem Schutzzoll möglich ſeien jetzt aber
durch die Konnivenz der Behörden auch unter dem Freihandel
möglich geworden ſeien Der Zuſtand den dieſe Koalition in
Verbindung mit der Konnivenz der Behörden herbeigeführt ſei
nämlich der Ausſchluß der ausländiſchen Konkurrenz namentli
bei Vergebung der Arbeiten Lokomotiven 2c ſolle alſo dur
den rnrig eine geſetzliche Baſis erhalten Hier komme nur
die Produktion in Frage und unter der Zollfreiheit ſei zum
erſten Male mehr Roheiſen aus als eingeführt Die Eiſenfrage
ſei nicht eine einheitliche Frage wer die Eiſenzollfrage für eine
Frage halte der habe ſie überhaupt noch gar nicht verſtanden
es ſeien dies wenigſtens zwanzig ſehr von einander verſchiedene
c Die KleinEiſeninduſtrie ſei ebenſo freihändleriſch wie

ie GroßEiſeninduſtrie der Mehrzahl nach ſchutzzöllneriſch ſei
Während der Rede erſcheint atgt Bismarck im Saale verläßt
enſelben aber nach kurzem Aufenthalt wieder Auch das Prinzip

der n i ſchädige die Klein Jnduſtrie denn ſie
könne die Jdentität nicht nachweiſen weil ſie ausländiſches un
inländiſches Material verarbeiten Auch das Arbeiterintereſſe
werde vorangeſtellt Der Zoll werde aber durch die veränderten

Betriebs Verhältniſſe eine noch weitere Herabſetzung des Arbeiter
erſonals herbeiführen Wenn man ſo viel von den Arbeitern
pricht von den piggrWhnen u ſ dann ſollte man ſich doch

hüten einen Zoll auf die nothwendigſten Nahrungsmittel zu
egen

Vizepräſident Dr Lucius theilt mit daß vom Abg von Kar
dorff Anträge auf namentliche Abſtimmung ſowohl über
die Tarifpoſition als über den Antrag von WedellMalchow
eingebracht ſind

Abg Ber ger Witten bezeichnet zunächſt als ein erſtrebens
werthes Ziel unſerer Finanz Reform die Abſchaffung der Salz
ſteuer und giebt eine Geſchichte der Beſtrebungen die darauf ge
richtet waren nach dem Scheitern der Salzſteuerabſchaffung
dem Publikum durch Aufhebung der Eiſenzölle entgegenzu
kommen Auf die Ausführungen des Abgeordneten Bamberger
eingehend weiſt Redner die Grundloſigkeit der Behauptun
nach daß Deutſchland im Entfernteſten mit England ernſtli
konkurriren können Jm Weiteren vertheidigt Redner das
Vorgehen der Koalition von Eiſeninduſtriellen als eine weiſe
und kluge Verſtändigung die auch ſogar Preisermäßigungen für
den Konſumenten im Gefolge gehabt habe und bittet das Zoll
tarifprojekt des Reichskanzlers zu unterſtützen

Die Diskuſſion wird hierauf geſchloſſen
Abg Kayſer Sozialdemokrat konſtatirt daß auch bei dieſer

Debatte ſeine Partei nicht zum Worte gekommen ſei um die
n e einmal ordentlich und gehörig zu vertreten

eiterkeit
Es folgt eine große Reihe perſönlicher Bemerkungen
Hierauf wird zunächſt der folgende von dem Abg Udo Graf

g Stolberg Wernigerode geſtellte Antrag Roheiſen und
rucheiſen ſeewärts von Memel bis zur Weichſelmündung ein

gehend auf Erlaubnißſcheine für Eiſenwerke zollfrei zu belaſſen
gen eine bedeutende Minorität welche ſich beſonders aus den

e er Provinzen Preußen und Poſen zuſammengeſetzt
abgelehnt

W namentlicher Abſtimmung wird darauf der Antrag
v Wedell Malchow den Zoll auf Eiſen auf 50 Pf zu
ringen mit 192 gegen 125 Stimmen abgelehnt Dafür
immen

Schauß und einigen Anderen die Fortſchrittspartei bis auf
Streit außerdem von den Deutſchkonſervativen u A v Maltzahn
Gültz v Wedell Malchow v Gerlach Flügge von der deutſchen
Reichspartei u A v UnruhBomſt v Geß Fürſt Carolath
vom Zentrum die wenigen Mitglieder aus Weſt und Oſtpreußen
und einige welfiſche Hoſpitanten von den Elſäſſern Simonis
nnd SchmittBatiſton von den Sozialdemokraten Kayſer Auch
Delbrück ſtimmt dafür Dagegen ſtimmen das Gros der
konſervativen Parteien des Zentrums der Sozialdemokraten der
ElſaßLotheinger die Polen und die oben genannten diſſentiren
den e der übrigen Parteien Die Poſition der Vor
lage wird in gleichfalls namentlicher Abſtimmung mit 218 gegen
88 Stimmen angenommen 2 Mitglieder enthalten ſich der
Abſtimmung Dafür ſtimmen die konſervativen Gruppen das

entrum mit Ausnahme der welſiſchen Hoſpitanten etwa
20 Nationalliberale darunter v Bennigſen und v Benda
dagegen ſtimmen der Reſt der Nationalliberalen die Fort
ſchrittspartei und die Sozialdemokraten Mit Ja haben u A
aus der Provinz Sachſen geſtimmt v Benda v Bernuth
Graf Bismarck Clauswitz Graf Flemming v HelldorfBedra
v en re Jäger Dr Lucias Dr Müller Sanger
hauſen v Neumann Thils und Tölke Mit Nein v Forcken
be und gen an findet Sonnabend uie nächſte Sitzung findet Sonnabend um 11 Uhr ſtattTagesOrdnung Fortſetzung der Tarifberathung ſ
e

Halle den 17 Mai
Dem Vernehmen nach iſt geſtern Herr Geh Ober Finanzratund Prov Steuerdirektor v Jordan aus Heagtebtn bier 49

weſend geweſen und hat in der bekannten Lagerhausfrage
mit den Vertretern des Vereins für den halleſchen Handel kon
ferirt Die fragliche Angelegenheit ſcheint einen ungünſtigenVerlauf nehmen zu wollen da ſich in dieſer Konferenz ine Ge
neigtheit zur Ausführung des Projekts gezeigt haben ſoll

Geſtern früh ſtarb im benachbarten Benndorf nach
langem Krankenlager der Veteran Gottfried Zinke im
Alter von 90 Jahren Derſelbe hat ſämmtliche Feldzüge der
Freiheitskriege mitgemacht

Die neue Schuhmacher Jnnung hat in der letztenS wieder 3 Lehrlinge losgeſprochen und 7 Lehrlinge in ken
ewerk aufgenommen

Meteorologiſche Station

16 Mai 10 U Ab 17 Mai 8 U Mrg

Barometer Millim 757,75 755 36Thermometer Celſius 863 12 13Rel Feuchtigkeit 883 00 80,6Wind ENE1 N16 Uhr früh Geſtern ein mehr trüber als heiterer Tag beiſchwachem Südoſt Das Barometer ſtieg ein eng im Page des

Vormittags iſt aber eben ſo viel wieder gefallen Der Himmel
leicht bewölkt ſchwacher Südweſt Therm 8 R Thaupunkt
35 dern Klinkerf Hygrom 10 Waſſerwärme der Saale

rad

16 Mai 8 Uhr morgens Das Barometer ſtand am tiefſſtanin e ſonſt waren die Veränderungen gering Jm en
weheten no
gung lebhaft Jn Süddeutſchland hatten am 14 mehrfach Ge
witter Mattgrinr wen die Temperatur aber in 3 deſſen wieder
geſunken und war allgemein niedrig Die Bewölkung hatte zu

Italien hatte am 15 faſt ganz heitern Himmel bei vor
ſchendem Nordwinde Rom meldete 12 Neapel 16 Florenz

12 Ferner Haparanda 5 Nord leicht bedeckt Petersburg11 t ſtill halb bedeckt Moskau 14 Südoſt wolkig
tockholm 9 Nordweſt mäßig halb bedeckt M 5weſt mäßig Nebel an x Rordot ſiil ben

d Schwager dieſes Knechtes hier in Dienſten wollte darauf in

ie Nationalliberalen mit Ausnahme von Hammacher d

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola Mais 1

ſtarke Nordwinde nirgends ſonſt war die Luftbe ve Rüb

Berlin 12 Nordweſt ſtill heiter Breslau 4 12 NWolle Wir en Kordeocſt l wellentts Dlneſtleige

nene gert ppals ehearlsrulicht wollig Paris 7 Südweſt ſchwach dtegen 9 St

Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 16 Mai Zur Vertretung der Stadt Weiß

fels auf dem in Berlin zuſämmentretenden Städtetagte
Herr Bürgermeiſter Scheibner deputirt Gedachter Herr wy t
ſeine Anweſenheit in Berlin außerdem noch dazu benutzen ird
im Verein mit dem hieſigen Banquier G Prange an kompeten
Stelle zu erwirken daß in unſerer Stadt eine Reichs ba ter
neben ſtelle errichtet werde eine Einrichtung auf van
Weißenfels mindeſtens ſo viel Anſpruch hat wie Naumhu e
welches die Vortheile eines ſolchen Jnſtituts genießt ra

8 Liebenwerda 16 Mai Jn vergangener Nacht brach
Hauſe Badergaſſe Nr ſiehe aus wodurch dieſes uaußerdem noch 4 Wohnhäuſer und Stallungen zerſtört wurde nd

S Eisleben 16 Mai Die leidigen jetzt leider zur Tacgz
ordnung gehörigen Meſſeraffairen wurden heute wieder
eine vermehrt Jn dem I Stunde von hier entfernten Unterri
dorf wurde geſtern ein Knecht von ſeinem Herrn Sch und de
Bruder aus irgend einem Grunde körperlich mißhandelt

jenen Beiden unterhandeln wegen Kurkoſten 2e wobei ein S m
entſtand und der Vermittler ſo mit Meſſerſtichen glirt wurd
daß er hierher transportirt werden mußte woſelbſt er heut

ſeinen Wunden erlegen iſt e
Aus Berlin wird uns geſchrieben An den auf der fi nf

ten deutſchen Maſtviehausſtellung hierſelbſt vertheilten
Preiſen haben folgende Herren aus der Provinz Sachſ
genommen In Abtheilung A Rindvieh für Kühe über 3 Jahr
alt MeinshauſenLüderitz Geldpreis für Ochſen 3 Ja
alt und älter DietzeBarby Jrxlebener Zuckerfabrik Rein
hardt Ochtmersleben Geldpreiſe Dietze Barby ſilb Medaille Hundertmark Barneberg Wahn ſchaffe Wat
Heyne Heyer Co Hedersleben 77 ene Medaille Jn
Abtheilung B Schafe für Hammel und Schafe bis 18 Monagte
SattigWürchwitz Zimmermann Benkendorff J v Na
tuſ i usSommerſchenburg und J v Nathuſ iu sHundisburg
Geldpreiſe Zimmermann Benkendorff ſilberne Medaille
Für Hammel und Schafe 18 Monate alt und älter Zimmer
mannBenkendorff St ahlſchmidt Canena Geldpreſſe J v
Nathuſius Hundisburg bronz Medaille g einzelne Schafe
ohne Rückſicht auf Alter und Geſchlecht Prof r Kühn
Halle Geldpreis Zimmermann Benkendorff bronzene
eder In Abth O Schweine für Schweine bis 8 Mon
alt SeBurmeiſter Leppin bronz Medaille

Vermiſchtes
IJn Teplitz hat geſtern die feierliche Vebergabe desmalquellenſchachtes und der Maſchinenanlage ſeitens der Du

leitung an die Vertreter der Stadt ſtattgefunden

n e e e eend in Berlin Diesmal handelt es ſich allem Anſchein num einen Doppel und einen Selbſt Mord und zwar Wer n
der Südſtraße Nr 4 wohnenden Schneider Kandler ſchen Familie
welche ſeit längerer Zeit mehr und mehr verarmt war und in
welcher es darüber ſeyr oft zu heftigen Auseinanderſetzungen undgegenſeitigen Vorwürfen kam Auch in der Nacht zum Mittwoch

Schrei vernommen Man achtete jedoch weniger darauf namentlich
a man K in angetrunkenem Zuſtande am Dienſtagabend hatte

nach Hauſe kommen ſehen Als jedoch während des ganzen
Mittwochs und auch des Donnerstags die Wohnung uneröffnet

unter Beiſein des Reviervorſtandes die Wohnung öffnen zu laſſen
Nach Ueberwindung eines ſcheußlichen Leichengeruches bot ſich den

Eintretenden ein gräßlicher Anblick dar Der c Kandler laauf dem nur mit einem Strohſack verſehenen Bett ſchmerzhaſ
zuſammengekrümmt und am ganzen Körper ſchwarz Am Boden
auf einem Bunde Stroh lag mit Lumpen bedeckt Frau K mit
einer anſcheinend von einer Strangulation herrührenden Wunde
am Halſe während die 13 jährige Pflegetochter neben ihr in einer
Lache geronnenen Blutes lag das ihr aus dem Munde gedrun
gen war Allem Anſchein nach hat der Mann erſt die Frau
und dos Kind umgebracht und dann ſich ſelbſt vergiſtet

T Durch den beſprochenen zweiten Brand in Irbit ſind 4
hölzerne Häuſer zerſtört worden am 14 d entſtand darauf ein
dritter Brand welcher 3 hölzerne Gebäude vernichtete

Lotterie
Leipzig 16 Mai Bei der heute fortgeſetzten5 Klaſſe 95 königl ſächſ Landes Lotterie ſte

folgende Nummern
n

M au 5687 9963 9997 17903 23870 27777
27964 29231 32837 42585 48973 49670 50389 50877 51462 53995
55283 58100 58278 59747 60930 61939 62677 67531 68753 73344
74640 77885 78503 84527 95126 99267

1000 M auf Nr 1244 1778 1978 2502 3884 4069 8665 12697
22273 23354 28693 34400 35141 36244 39933 40880 42888 43146
43472 47093 51116 53777 56157 59863 62066 63202 63685 66957
69529 70440 73140 83941 86245 93082 95463

iehung der
ewinne auf

18488 20094 20763 22267 23794 26396 27057 33558 34699 4073
42146 45016 45317 46115 47106 47386 51120 54557 55548 56582
60007 60809 65735 66242 67113 70252 70689 72620 73940 89749
90802 93450 94737 95083 96242 97594 98420 98462

300 M auf Nr 609 982 1440 1550 1852 1963 2820 3084 5883
6458 8870 10671 11170 12654 13007 13712 15000 15336 17951
18433 21244 21498 22110 24385 25184 26158 26221 26324 28325
28549 28953 29328 29371 32069 36904 38139 48318 39727 41752
42128 42973 44705 44807 47367 47384 47639 48190 48271 4870
50751 52197 54297 59523 62618 62882 68899 70196 70509 71876
74259 75678 76092 76925 77093 77263 77953 78760 79870 79564
79659 81097 82467 83778 85353 85465 85736 86467 86552 86999
88039 88121 88863 91092 92129 92764 93761 94419 96727 96909
99714

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Halle 17 Mai Bericht des Börſenver Secret Weizen

1000 ruhiger geringere Sorten 173 178 mittlere 191
bis 196 ſeinere 201 207 M Roggen 1000 ſtillerletzte Preiſe in einzelnen Fällen noch Legaht 147 150 M

erſte 1000 faſt ohne Geſpaſt geringere Landgerſte
140 148 beſſere 150 158 feinſte CEhevalier 160bis 176 M Gerſtenmalz 50 K 1330 13,80 M Hafer 1000K
unverändert 147 150 M Kümmel 50 80 30,50 M

ais 1000 K Donau neue trockene Waare 138 ameri
kaniſcher 125 130 M Stärke 50 21 21,50 M Spiritus
10,900 Liter Procente loco niedriger Kartoffel 59 00 M

en ohne Angebot Rüböl 50 28,75 M gefordert
Solaröl 50 unverändert bis Juni bei monatlichen Raten
6,60 M bez ſpätere Termine auf M gehalten Malzkeime
50 fremde 4,50 hieſige 5,50 M Futtermehl 50 K6,50 7 M Kleie 5 65,50 M Weizen jaale 4,50
b Weizengrieskleie 5 M GOeltuchen 50

e Halle 15 Mai Mehl Börſe Weizenmehl 00 15,50 bis

16,50 do 0 14,50 15,50 M Mb i dää W M r 10,50 11,60 M

en theil

opBubendorf Burmeiſt er Leppin GGeldpreiſe

verbreitete ſich vorgeſtern

hatten die Nachbarn rn e Szenen und darauf einen lauten
e

und die Gardinen geſchloſſen blieben ſo beſchloß der Vizewirth

500 M auf Nr 1134 6823 13522 13838 15038 17157 17732
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Hlfenbeinsohnitzerei Gravir Anstalt und

von

en Herm eisüng Halle a
empfiehlt ſich zur Anfertigung aller Arten Schnitzereien in Elfenbein Meer größert
ſchaum Holz u ſ w Stempel Petſchafte Selbſtfärber und Wappen ſtation Schwarza

mit und ohne Kopf und Brufſiſtück in ſchönſten Deſſins desgleichen iſt in

Rheinische Bisenbahn Gesellschaft
Bmis s ion

m 58,000 Stück à 750 Mark 48,500 000 Mark
neuer Stamm Actien

Die Gesellschaſt emittirt 43,500 000 Mark neue Actien die sie ihren Actionairen zum Pari
ourse abgiebt

Die Anmeldung der alten Actien sowie die erste 20procentige Rin zahlung auf die jungen hat
50

Ia a h S
m 15 Juni bis I Juli a cr Zu erfolgenWir halten uns zur Ausführung bestens empfohlen und bitten uns die Stücke rechtzeitig zu

ustellen
Zeising Arnhold Heinrich Co

Magazin ſelbſtgefertigter Polſterwaaren
von O Maseberg Tapezierer u Decorateur

in großer Auswahl zu billigen Preiſen

manAlle Tapezierarbeiten u Decorationen werden prompt ausgeführt

uJalonsen
l beſter und neueſter Conſtruetion
I empfehlen zu billigſten PreiſenBeschnidt Wolf

e

in Bitterfeld
W Auf Wunſch werden dieſelben von

unſeren Leuten koſtenfrei angeſchlagen

e
e

We h u

ſtattfindenden

gemeldet werden von der Eintragung in die Liſten reſp Aufführung im Catalog ausgeſchloſſen bleiben müſſen f ſp Aufführung

klimatiſch

Omnibusverbindung mit der Eiſenbahnſtation Gittelda Grund

Zu der am 12 Juni er in

Querfurt
Ziehung Ende Mai

Lotterie Loose à 3 Mk zur
Kaiser Lotterie zur Unterſtützung hülfsbedürft Biltairs

gr Ulrichsſtr 9 oenyfeitt Bezirksthierschau des IV Bezirks I Saerutse Pferde
t äß des 3 di is d Cafſeler LotterieSopha s Tapeten ken c die Anmeldungen bis zum 15 d Mts an den DoPoewer

Lehnstünhle Rouleaux Die bis zu dieſem Tage eingegangenen Anmeldungen ſind indeß ſo wenig Ernst Iaassengier
Matratzen Decorationsartikel n 24 d Mg r ſieht h r SJ D zu verlängern und au daß ThiereMöbelstoffe Portierenstoffe ſowie landw Maſchinen und Gerathe welche bis zum 24 d Mi nicht an Ziehung 20 Mai

Harletta 100 Fire ooſe

J 20 MkHaupttreffer 100,000 50,000 Lire
Ernst Haassengier

Strohhüte
Federn Blumen u ſ w empfiehlt
u Spottpreiſen

Querfurt den 17 Mai 1879
Das Ausſtellungs Comite

J O Schultze
3 d t r c 3 a utgeſchüft von P Bruder

im Oberharz 1000 Fuß hoch e Wien
t eer Gebirgs Kuror Ammondbort

Sonntag den 18 Mai
Aufführung des Luſtſpiels

Die Perbannung des Herggeiſtes
wozu freundlichſt einladen

die Belegſchaft der Grube

und Fichtennadelbad
Während der Saiſon 16 Mai bis Ende September ſtets Poſt

Logis mit und ohne Penſion ſowie Proſpecte durch die
Bade Commission

Drechslerwaaren Geschäft
Leipziger
ſirg e 80

Monogramme in jedem Metall ſchnell und billigſt
eparaturen aller in mein Fach ſchlagender Artikel ergänzt ſofort

Der Obige

Mein reichhaltiges Lager aller Arten
n ulen unReg EiF iköfenm Etagenform

Gewöhnnliche Heizöfen
Kochöfen mit eiſernem Aufſatz oder Thonetagen ſowie einzelne
Roste RBRackofenroste Ringplatten volle Platten
Schornsteinschieber Veuer und Röhrthüren Ven
tilations Klappen

Emaifll Waschkessel Küchenausgüässe FEiserne
Dachfenster Pferdekrippen und MHenraufen halte zu
herabgeſetzten billigſten Tagespreiſen beſtens empfolen

Wilh Heckert
gr Ulrichsſtr 60

Sagatplanen
empfiehlt in jeder beliebigen Größe und Qualität

Segel
zu Zelten Heu u Dreſchplanen in allen Größen äußerſt preiswerth vorräthig

Sommer Pferdedecken
Schabracken mein Lager gut ſortirt und empfiehlt die

Säcke und Planen Fabrik von
F Lehmann früher Pfaffenberg

aBüsscher Hoffmann
Bahnhof Mari heoi 2mee Hallo aſs inempfehlen ihre anerkanut vorzüglichen

Steindachpappen Asphaltplatten
als feuersicheres Deckmaterial für zur Gewölbe Abdeckung v Brücken
flache Wohn Pabrik und Land Tunnels etc und zu Isolirschichten

wirthschafts Gebäude von Mauern ete
Fertige Deckungen nach bewährter Methode unter

Garantie Vebernahme
Dachlack Steinkohlentheer Asphalt

Pappnägel eteHolzcement Laatten

Wagen fabrik
R Werner früher 0 Koch
Halle a/S Ranniſcheftraße 15

Landauer halbverdeckte und

Schwarzburg i Thüringen klimatiſcher Kurort

Harzer Sauerbrunnen

J ausgeführt Kinderwagen wieder wie neu hergeſtellt

V d Meydt
FamilienNachrichtentoll i Mi Unſere am heutigen Tage vollzogene

Durch Neubau mit ſchöner Ausſicht nach dem Wildpark bedeutend ver ergebenſt an
Logis 3 Mark per Bett Billige Penſion Nächſte Bahn Richard Fromme

Rudolph Michael Marie Frommne vew

e Wirth geb LutherKönigsbriinmen
Na

Schafſtedt den 15 Mai 1879
eute früh 3urquelle iſt nux allein zu haben bei unſerem triſts uns ein

Vertreter Herrn Halle am 17 Mai 1879Rud Hoffmmann kl Ulrichsſtraßo 3 Emil Wiede und Frau
Die Brunnen Verwaltung Goslar er t 12 Uhr entſchlief

na wer iRKönigsbrunnmenm Langegtelartbs et t Lung
zeichnet ſich aus durch vorzügliche Reinheit köſtliche Friee ſehr angenehmen im Alter von 69 Jahren Dieſe
Geſchmack gegen Leiden der Schleimhäute Bruſt Affectionen 2c 2c iſt der Trauernachricht allen theilnehmenden
ſelbe nach Ausſagen und Zeugniſſen bedeutender Aerzte von beſonders günſti Freunden und Bekannten mit der Bitte

ger Wirkung Stets r el Ulri 35 un rei w Weheutleben den 17 MaiRudol onmann richsſtr Die trauernde Familie Rudlorr
eOberhemden rin den neueſten beſten Façons unter Garantie guten Sitzens ſowie alle dWäſche Gegenſtände für Herren Damen und Kinder hält Sipoen und d e

übernimmt zu prompteſter Aufertigung
Wilh Walter Wülchefabrik Teipz Str 92

Ausverkauf
ſuchsreiſe in Gerbſtädt die
verwittwete
Frau Cantor Ackermann

vormals in Giebichenſtein
Die trauernden Hinter

bliebenen

andſchuhe u O enträger as heute Morgen erfolgte Ablebene Wegen n der verkaufe meine ihrer n n
ſämmtlichen Vorräthe bedeutend unter dem eigen nur auf dieſen Wege g
e Selbſtkoſtenpreiſe öpfe trauernden Hinterbliebenen

n e W gewaſchen gefärbt und Halle a/S den 16 Mai 1879
e Feinſte Strohhutwäſche Todes Anzeige und DankFür die vielen Beweiſe der Liebe

und Theilnahme welche uns bei dem
Tode ſowie am Begräbnißtage meiner
unvergeßlichen Frau unſerer guten
Mutter und Tochter Emilie Reuſcher
geb Fiſcher zu Theil wurden ſagen
wir allen unſern herzlichen Dank

Paſſendorf den 16 Mai 1879
Die trauernden Hinterbliebenen
Es hat Gott dem Herrn gefaſſenunſer geliebtes Kind Luna in

disch am van genen Montag durch
den Tod zu ſich zu rufen Sie ſtarb
nach achttägigen ſchwerem Leiden im
Alter von 6 Jahren 9 Monaten

Dank den beiden Herren Geiſtlichen
ſag das Geleit zu ihrer letzten Ruhe
ätte ſowie dem Herrn Lehrer Jm

miſch nebſt der lieben Schuljugend

Vumil ranlk se
große Ulrichs und Steinſtraßen Ecke

F W Berger
S Schmeerſtr 15 u Poſſſttaße 4

W Größtes Fager der Provin von
Kinderwagen Korbmöbeln

und aller Sorten Korbwaaren hält ſich bei billigſter Preis
ſtellung beſtens empfohlen Reparaturen werden ſauber

Am 28 Septbr 1875 in Lelpzig
eingetragene Marko

ÜN eKitäpbſgſiolnrtatheis rn Dank den edlen Jüngli ür dhie henceg gönköpings S e See S en
Zhdeh erzen nah und fern diean e Fieherheits S J Sarg ſo Khertetg mit Kronen und

e Sinanoiaer Kränzen ſchmücten e et nent Se ein reicher Vergelter ſein Unſer
in unſeren Herzen nie erlöſchen

offene u alle Sorten Presohwagen
nach neueſter Facon

re

kior à tie und Halle aS Schmerz iſt groß ihr Andenken wird
WVoeckler Liesehe leiprig n e

S



e

e

A Markt 4 Halle a l
J J LEWIN

S 4 Markt 4
Confection Seiden Modo Leinen Baumwollwaaren Wäsche Fabrik

Neuheiten für die Frühjahr und Sommer Saison
Ich gestatte mir besonders auf die von der Mode bevorzugten

feinwollenen und gemischten Fantasie Beige Stoffe
hinzu weisen die am Lager vertreten sind durch nachstehende

26 Gualitätem
Tatrfetas Beige Reine Wolle pr Meter 80 Pf Orois6 Beige Prima Reine Wolle pr Meter 120 Pf

Beige argentine Reine Wolle pr Meter 100 Pt
Armure Beige Reine Wolloe pr Meter 110 PfOroisé Beige Reine Wolle pr Meter 90 PfMousseline des Indes Reine Wolle pr Meter 75 Pf

Toile Meélangeée Founlée Reine Wolle pr Meter 85 Pf
Beige Oroisée Foulé R OC Reine Wolle pr Meter 100 Pf
Oheviotine Beige R D Reine Wolle pr Meter 105 Pf

Beige Duchesse Reine Wolle pr Meter 115 Pf
Beige Oheviotime W I Reine Wolle pr Meter 105 Pf
VDachemfrienne Meiangee Reine Wolle pr Meter 130 Pf

Beige Meélangée Fonleé Reine Wolle pr Meter 95 P

Toile Meélangeée Reine Wolle pr Meter 80 Pf OVrepe Beige O Reine Wolle pr Meter 90 Pf

Beige Zephyr Reine olle pr Meter 125 Pf
atretas Beige Prima Reine Wolle pr Meter 90 P OVDrepe Virginie BReige Reine Wolle pr Meter 135 Pf

Taſffetas Boige Super Reine Wolle pr Meter 110 Pf BReoeige Ombreée Reine Wolle pr Meter 140 Pf
Beige Melangée Onevrom Reine Wolle pr Heter 100 Pf Beixe Geneviève Reine Wollo pr Meter 145 Pf

Oroieé Reige Vounlé R Reine Wolle pr Meter 120 Pf Beige de Nice Reine Wolle pr Meter 150 P
Toile Foulée Beige Reine Wolle pr Meter 105 Pf Beige Royale Reine Wolle pr Meter 150 PkmenSeidene Besatzstoſfe in giatt und gestreift 20 gammil Mangen Sieger 20 Bejge Qualitäten passenl

Mein grosses Lager
ertiger Darmen äntel eigener abrülgbietet die jüngsatem Neuheiten in einfachen und eleganten Piecen und ofterire ich nachstehende Genmres zu den dabei verzeichneten

Se üäussersten festen Preilsen
Mantelets in modefarbenem Cheviot Diagonal und anderen guttragenden Stoffen elegant gearbeitet von 10 Mark anMantelets in sehwarzem Kammgarn geschmackvoll und elegant ausgestattet von 12 Mark an
Damen Paletöts in schwarz und farbig modernste Fagons

T Kaiserpaletöts von 5 Mark 50 Pfg an

S e i ckohen Von
Bettfedern Daunen und fertige PFederbetten

Genähte Inletts zum sofortigen Föüllen

von 10 Mark an
Badmäntel von 4 Mark 50 Pfg an
Mark n an

en e e alenJ in Gns und Schmiedeeisen übernehme ich als Iangjährige Specialitäüt schnell sachgemäss und billigst n unter
halte zur vortheilhaftesten Auswahl nachweislich grösstes Lager in weitem Vmkreise von schmiedeeisernen Trägern

e gusseisernen Säulon Eisenbahn und Grubenschienen Stab und Faconeisen Blechen MetallbedachungsmaterialLager fer tiger Ilerr II Damen Kinder und Bett Wäsche Alschmiedeeisernen Röhren Pumpen Winden Hebezeugen Schrauben etc etc

Minimal Lagerbestand im Halle a/S 1 Iion KilogrammeP 6 D e muth Ausstattungs Magazin Zuverlässige statische Berechnungen Geringste Selbstkosten geh Referenzen
Neunhäuser 3/4

r a J Gesenw J des Marht G
empſehlen ihr Lager aller

Leinen und Baumwollenwaaren Ida Böttserganzer Braut und Kinderausſtattungen y 00 en
zu billigſten Preiſenimmer Sarder 0be in e und bunt auch f Kinder

empfehle
zug

S von Gardinen KRouleauxstoſften Bettdecken Damast zu e
Betthezngen Pique Taschentücher in Leinen ächt franze Battist und Orasleinen Schleier Blonden Spitzen Oor Alte

sets gestickte Röcke etc etcgen

O anfertigen Farbe für 1B i h W Ulrichstr 60

Bestellungen auf Wäsche lasse ebenfalls alle Sorten macht in 24 üte ſo

Du bedeutend herabgesetzten Preisen W wie r r jeder Form und

Otto Neitseh Ialle aIngenieur und M are a

Die praktiſch bewährten

Mez schen Pilet Unterkleider
in Baumwolle und Seide von ärztlichen Autoritäten allſeitig beſtens empfoh
len hält in allen Größen und Nummern ſtets am Lager

Wilh Walter Wäſchefabrik Teipz Str 92

7 t G Prämiirt Wien 1873 eAusverkau Zum Selbstko ne als ganz aussergewöhnlich preiswerth e r en c7 H G Be GEn Veunhäuser 34Leinen Lager und Wäſche Fabrik

Tischtüoher Handtücher und Gedeckoe
Complette Braut Aussteuern

e

B Grosse VIrichestrasse
Manufactur Confection Tuch und Modewaaren Geschäft

Nachstehende Neuheiten in KlIeiderstoffen für die Frühbjahrs und Sommer Saison haben wir auf folgende bilIlige Preise ermäs
stgt und machen auf deren nur gute Qualitäten aufmerksam

Toile Klein gemustert per Meter früher 70 Pfg jotzt 50 Pfg
V r jaspé desgln jaspeé desglx desgle a desgl32 ar rayo

Für den Inſerate Leriniwortich B 77 in Halle Dale Derg und Verlag von O Hendel

272 8980 7080 7O90 751 Mark 80
Mit Beilagen
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